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Wahl einer neu einsetzenden

spät beginnenden Fremdsprache

Fortgeführte Fremdsprachen

Fremdsprachen, die am GSG gelernt werden:

1. Fremdsprache (E)

2. Fremdsprache (F/ L)

ggf. 3. Fremdsprache (F)

Neu einsetzende spät beginnende Fremdsprachen

Neu einsetzende spät beginnende Fremdsprachen (FS 

(spät)) ersetzen ab Jgst. 11 die belegte 2. fortgeführte 

Fremdsprache und sind bis einschließlich Jgst. 13 zu 

belegen.



Neu einsetzende spät beginnende 

Fremdsprachen …

• …. richten sich an Schülerinnen und Schüler, die ein 

besonderes Interesse an Sprachen und eine 

entsprechend hohe Motivation und 

Leistungsbereitschaft mitbringen.

• … bauen auf Kenntnissen, Fertigkeiten und 

Grundhaltungen auf, welche die Schülerinnen und 

Schüler in den bisher erlernten Fremdsprachen und 

im Deutschunterricht erworben haben.



• … werden in raschem Lernfortschritt unterrichtet, 

was zu motivierenden Erfolgserlebnissen führt.

• … setzen den Schwerpunkt auf mündliche 

Kommunikation, wobei die störungsfreie 

Verständigung Vorrang vor der absoluten 

sprachlichen Korrektheit hat.

Neu einsetzende spät beginnende 

Fremdsprachen …



Niveaustufen nach dem Gemeinsamen

europäischen Referenzrahmen (GeR)

• Mit mind. Note 4 im Jahreszeugnis der Jgst. 10 

werden folgende Niveaustufen ausgewiesen: 

Abgelegte Fremdsprache Ausgewiesene Niveaustufe

Französisch B1/ B1+

• Die in den Fremdsprachenlehrgängen erreichte 

Niveaustufe wird im Abiturzeugnis aufgeführt.

Französisch



Latinum / kleines Latinum

• Die in Latein erreichten Sprachkenntnisse werden im 

Abiturzeugnis aufgeführt.

• Mit mind. Note 4 im Jahreszeugnis werden folgende 

Sprachkenntnisse ausgewiesen: 

Jgst. Note Erreichtes Niveau

9 mind. Note 4 Kleines Latinum

10 mind. Note 4 Latinum



Welche Auswirkungen hat die Wahl einer spät 

beginnenden Fremdsprache auf die 11. Klasse und die 

Belegung in der Q 12 und Q 13?

Neu einsetzende spät beginnende Fremdsprachen…

• werden in der 11. Klasse mit 4 Wochenstunden belegt.

• müssen in Q12 und Q13 mit jeweils 3 Wochenstunden 

belegt werden.

• werden zusätzlich zu einer fortgeführten FS in Q12 

und Q13 belegt.

• legen die Schülerinnen und Schüler auf ein 

sprachliches Profil fest.



• gehen i.d.R. mit drei Halbjahresleistungen in die 

Abiturnote ein.

• können nur als mündliches Abiturprüfungsfach 

gewählt werden, nicht schriftlich! 

• können dann nicht als mündliches Abiturprüfungsfach 

gewählt werden, wenn Sport, Kunst oder Musik als 

Leistungsfach belegt werden. 

• eröffnen nicht die Substitution von Deutsch und 

Mathe.

• ermöglichen die Belegung des Vertiefungskurses 

Deutsch nur zusätzlich im Rahmen des 

Zusatzangebots.



Die Stundentafel der PuLSt

Pflichtfächer und Wahlpflichtfächer 12/1 12/2 13/1 13/2

Deutsch 4 4 4 4

Mathematik 4 4 4 4

eine fortgeführte Fremdsprache 3 3 3 3

eine Naturwissenschaft (Biologie, Chemie, Physik) 3 3 3 3

eine weitere Fremdsprache oder eine weitere 

Naturwissenschaft bzw. (spät beginnende) Informatik
3 3 3 3

Religionslehre bzw. Ethik 2 2 2 2

Geschichte 2 2 2 2

Politik und Gesellschaft 2 2
2 2

Geographie oder Wirtschaft und Recht 2 2

Kunst oder Musik 2 2 2 2

Sport 2 2 2 2

Leistungsfach + 2 + 2 + 2 + 2

W-Seminar 2 2 2 --

33 33 31 29
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